
Bogen- und Sportverein veranstaltet erstes Bogenturnier in Wanna 

Haubusch. 
 
Fünf Jahre besteht nun der Bogen- und Sportverein Land Hadeln e.V. und richtete dieses Jahr erstmalig für die 

Bogensportvereine bzw. Bogensportabteilungen im Schützenkreis Unterelbe das Jahresendturnier der Freiluftbogensaison in 

Wanna Haubusch aus.  

In unterschiedlichen Bogen- und Altersklassen traten die Bogensportler bei bestem Wetter an. Auf unterschiedlichen 

Wettkampfentfernungen von 18m, 30m und 50m befinden sich die unterschiedlich großen Ringscheiben. Die wechselnden 

Sonnen- und Schattenbedingungen, der im Wald gelegenen Bogensportanlage Haubusch, forderte das sportliche Können der 

angetretenen Teilnehmer vom Sportverein Rot-Weiß Cuxhaven und vom Bogen- und Sportverein heraus.   
Für die meisten Bogensportler stellt 

dieses Turnier Anfang September 

meist das Ende der Freiluftsaison dar 

und der Wechsel auf die Hallensaison 

wird danach eingeleitet. Für Günther 

Conrad vom Bogen- und Sportverein 

Land Hadeln als Teilnehmer bei den 

Deutschen Meisterschaften am 

09.09.2023 in Wiesbaden war es eine 

wichtige Vorbereitung unter 

Wettkampfbedingungen. Neben den 

vielen persönlich sehr 

beeindruckenden sportlichen 

Leistungen an diesem Tag wären seine 

erzielten 615 Ringe auf 50m 

Entfernung mit dem „Blankbogen“ bei 

einem rekordberechtigten Turnier 

eine deutliche Verbesserung des 

Landesrekordes (603 Ringe) in seiner 

Bogenklasse gewesen. Ebenfalls auf 

50m erzielte Nils Muche (Rot-Weiß) 

mit dem olympischen Sportbogen 510 

Ringe. 

 
 

In der Klasse der Senioren mit dem olympischen Sportbogen auf 30m war es besonders knapp und spannend. Am Ende 

gewann Ernst Diederich (Rot-Weiß) mit 597 Ringen knapp vor Carsten Böneker (Rot-Weiß) mir 593 Ringen dritter wurde 

Martin Pahl (Rot-Weiß) mit 488 Ringen. 

Über die Altersklassen hinweg konnte sich bei den „Blankbogenschützen“ vom Bogen- und Sportverein auf 30m Marco Buse 

mit sehr guten 565 Ringen knapp vor Hermann Hamcke mit 550 Ringen und Niklas Bremen mit 370 Ringen durchsetzen. 

Bei den Damen mit dem olympischen Sportbogen gewann Annika Kamolz (Rot-Weiß) mit 521 Ringen. Anja Tischer 

(Bogen- und Sportverein) musste den Wettkampf zwischenzeitlich abbrechen. 

Mit dem Compound Bogen auf 30m erzielte Burkhard Rüther (Bogen- und Sportverein) hervorragende 661 Ringe. Auf 18m 

gewann Julia Meyer (Bogen- und Sportverein) mit 461 Ringen vor Lara Kratzsch (Bogen- und Sportverein) mit 236 Ringen. 

Für Lara Kratzsch war dies nach 3 Monaten Bogensport als Anfängerin eine tolle persönliche Leistung.      

Mit Teilnehmermedaillen für alle Bogensportler fand im Anschluss die Siegerehrung statt. Rund herum eine gelungene 

Sportveranstaltung und Primäre für den noch jungen Verein. Ebenfalls als primäre kam ein Wettkampfampelsystem zum 

Einsatz, wie es vergleichbar bei größeren Turnieren zum Einsatz kommt.   



 
Teilnehmer des Bogenturniers vom 02.09.2023 (von links: Julia Meyer, Annika Kamolz, Günther Conrad, Nils Buche, 

Burkhard Rüther, Carsten Böneker, Marco Buse, Ernst Diederich, Hermann Hamcke, Martin Pahl, Anja Tischer, Niklas 

Breden, Lara Kratzsch) 

In gemütlicher Runde fand das Turnier seinen Ausklang. Besonderen Dank gilt auch den Vereinsmitgliedern, die dieses 

Turnier organisiert haben und sich um das leibliche Wohl gekümmert haben. Herzlichen Dank.  

Die Mitglieder des Bogen- und Sportvereins Land Hadeln und sicherlich ganz Wanna drücken Günther Conrad für die 

Deutsche Meisterschaft die Daumen. In diesem Sinne „Alles ins Gold“. 

 


